
Falls nicht anders vermerkt, werden die Aktivitäten in luxemburgischer Sprache 
abgehalten und sind gratis. Auf Anfrage werden für Gruppen individuelle Führungen 
angeboten. 

27/04 

D’Schmelz an d’Eisebunn zu Stengefort
Besichtigung der Zeitzeugen der Industriegeschichte 
in Steinfort. Der Rundgang führt durch das Gebiet 
wo früher Eisen geschmolzen, Naturstein abgebaut 
und Bauziegel hergestellt wurden. Die Eisenbahnlinie 
“Attertlinn“ trieb die allgemeine Entwickelung von 
Steinfort voran.
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Walpurgisnacht im Härebësch
“Es lacht der Mai-der Wald ist frei-von Eis und 
Reifgehänge,-der Schnee ist fort; am grünen  
Ort-erschallen Lustgesänge“ v. Goethe
Zwischen den erhabenen Baumgestalten des 
Härebesch zelebrieren wir wie einst unsere keltischen 
Vorfahren die Nacht der Walpurgis. Fo
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Falls nicht anders vermerkt, werden die Aktivitäten in luxemburgischer Sprache 
abgehalten und sind gratis. Auf Anfrage werden für Gruppen individuelle Führungen 
angeboten. 

25/05

Die Orchideen im Naturschutzgebiet  
„Stengeforter Steekaulen“
Begleiten Sie den Botaniker beim Aufspüren und 
Bestimmen der Orchideen im Naturschutzgebiet. 
Sie bekommen dabei einen fachkundigen Einblick in 
die Besonderheiten der einzelnen Arten und deren 
Lebensräume.
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Stein auf Stein in Steinfort Natürliche  
Ressourcen u Architektur
Die Verarbeitung der natürlichen Vorkommen an 
Eisenerz und Sandstein haben in Steinfort ortstypische 
Gebäude hervorgebracht: Industriebauten, Arbeiter- 
und Direktionswohnungen.
Bei dem Rundgang werden die Zusammenhänge 
zwischen den natürlichen Ressourcen und der 
urbanistischen Entwicklung veranschaulicht.
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Ecopark Windhof Mensch u. Natur im Zentrum 
des Schaffens
Neben rein wirtschaftlichen Aktivitäten stehen die 
Lebensqualität der Menschen an ihrem Arbeitsplatz, 
durch den Erhalt und die Förderung natürlicher 
Lebensräume im Mittelpunkt. Entdecken Sie 
die Chancen der Gestaltung eines naturnahen 
Gewerbeparks mit Modellcharakter. P
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D’Schmelz an d’Eisebunn zu Stengefort
Besichtigung der Zeitzeugen der Industriegeschichte 
in Steinfort. Der Rundgang führt durch das Gebiet 
wo früher Eisen geschmolzen, Naturstein abgebaut 
und Bauziegel hergestellt wurden. Die Eisenbahnlinie 
“Attertlinn“ trieb die allgemeine Entwickelung von 
Steinfort voran.
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Steine brechen, Steine sprechen in Koerich
Die alten Steinbrüche bleiben in Koerich 
allgegenwärtig. Bis heute prägen die aus Naturstein 
erbauten Gebäude den Charakter der Ortschaft.
Bei dem Rundgang werden die Zusammenhänge 
zwischen dem Sandstein und der urbanistischen 
Entwickelung veranschaulicht. 
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